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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Festsetzung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2026

1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 17.10.2024 
die Hebesätze für die Grundsteuer erstmals für das Kalen-
derjahr 2025 festgesetzt auf
- 410 v. H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A) und
-  370 v. H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2026 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrundsteuer-
gesetz (LGrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 
in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 durch öf-
fentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder per-
sönlichen Steuerp� icht eintreten. In diesen Fällen ergeht an-
knüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein ent-
sprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
das Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung er-
geben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen 
Bankkonten der Gemeindekasse zu überweisen.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei der Gemein-
de Spiegelberg erhoben werden.
Spiegelberg, den 8.1.2026
gez. Max Schäfer
Bürgermeister

Landratsamt Ludwigsburg
– untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Oberstenfeld/Beilstein (HRB Prevorster Tal)
Landkreis Ludwigsburg

Flurbereinigungsbeschluss vom 19.12.2025

1.  Das Landratsamt Ludwigsburg – untere Flurbereinigungs-
behörde – ordnet hiermit die Flurbereinigung Oberstenfeld/
Beilstein (HRB Prevorster Tal) als vereinfachtes Verfahren 
nach § 86 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) an.

 Das Flurbereinigungsgebiet umfasst in der Gemeinde Obers-
tenfeld (Landkreis Ludwigsburg), von der Gemarkung Gronau 
Teile der Gewanne Prevorster Tal, Winkelwiesen, Mühlbach, 
Seeweinberge, Seewiesenwegle, Ölbach, nach Nassach, 
Blenzleswiesen, Kurzacher Bach und Winkelwiesenbach und 
in der Stadt Beilstein (Landkreis Heilbronn), von der Gemar-
kung Beilstein Teile der Gewanne Prevorster Tal, kalter Berg 
und Ölbach.

 Es wird mit einer Fläche von rd. 14 ha festgestellt. Seine Ab-
grenzung ist aus der Gebietskarte vom 19.12.2025 ersichtlich. 
Die Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile 
dieses Beschlusses.

2.  An der Flurbereinigung sind beteiligt
 - als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten 

der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. 
Sie bilden die Teilnehmergemeinschaft.

 - als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen 
Grundstücken sowie die Eigentümer von nicht zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur Er-
richtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurberei-
nigungsgebiets mitzuwirken haben.

 Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende 
Teilnehmergemeinschaft führt den Namen „Teilnehmerge-
meinschaft der Flurbereinigung Oberstenfeld/Beilstein (HRB 
Prevorster Tal)“. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts und hat ihren Sitz in 71720 Oberstenfeld-Gronau.

3.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt 
einen Monat lang – vom 1. Tag seiner öffentlichen Bekannt-
machung an gerechnet – in den Rathäusern von Oberstenfeld 
und Beilstein sowie in den Rathäusern von Großbottwar, 
Spiegelberg, Aspach, Steinheim an der Murr, Ilsfeld und 
Untergruppenbach während der ortsüblichen Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der 
Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der Gemeinde ein.

 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebiets-
karte auf der Internetseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung im o. g. Verfahren 

 (www.lgl-bw.de/4107) eingesehen werden.
 Datenschutzrechtliche Hinweise zu den personenbezogenen 

Daten, die im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens er-
hoben werden, können auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/4107) sowie auf der Internetseite des Land-
ratsamts Ludwigsburg eingesehen werden.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. 
Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb 
von 3 Monaten beim Landratsamt Ludwigsburg – untere Flur-
bereinigungsbehörde – Hindenburgstraße 30/1, 71638 Lud-
wigsburg anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf der 
3-Monats-Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das 
Landratsamt – untere Flurbereinigungsbehörde – die bishe-
rigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der 
Inhaber eines vorbezeichneten Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber 
die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsakts in Lauf 
gesetzt worden ist.

4.2  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder 
beseitigt werden.

 Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenom-
men oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so kön-
nen sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Das Landratsamt kann den früheren Zustand, notfalls 
mit Zwang, wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurberei-
nigung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, 
einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur 
mit Zustimmung des Landratsamtes beseitigt werden, andern-
falls muss das Landratsamt Ersatzp� anzungen anordnen.

4.4 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.3 genannten Vorschriften 
verstößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
belegt werden.

4.5 Neben den unter 4.1 bis 4.3 genannten Einschränkungen 
gelten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und 
Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauergrün-
landumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unver-
ändert weiter.

5. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats Wider-

spruch beim Landratsamt Ludwigsburg mit Sitz in Ludwigs-
burg erhoben werden.

gez. Stadler (OVR) D. S.
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DIE GEMEINDEVERWALTUNG  
INFORMIERT

Hundesteuer

Dieser Tage gehen den Hundehaltern in der Gemeinde Spie-
gelberg die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2026 zu. 
Am 12.2.2026 wird die Hundesteuer für das Jahr 2026 zur 
Zahlung fällig. Wir bitten um Beachtung.

Zahlungen sind bis zum Fälligkeitszeitpunkt unter Angabe 
des Kassenzeichens an die Gemeindekasse Spiegelberg, 
Sulzbacher Str. 7, 71579 Spiegelberg, möglichst durch Über-
weisung auf eines der nachstehenden Konten zu leisten:
Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 60250010) Kto.-Nr. 700032
IBAN: DE42602500100000700032 BIC: SOLADES1WBN
Volksbank Backnang eG (BLZ 60291120) Kto.-Nr. 740372009
IBAN: DE84602911200740372009 BIC: GENODES1VBK

Bei Zahlungsp� ichtigen, die sich am Lastschriftverfahren 
beteiligen, veranlasst die Gemeindekasse die Abbuchung der 
fälligen Steuer vom angegebenen Bankkonto.
Es wird um termingerechte Zahlung gebeten, da im Verzugs-
fall Säumniszuschläge angesetzt und bei der Mahnung 
Mahngebühren erhoben werden müssen.

Information zur Asylunterbringung in Spiegelberg: 
Neue Unterkunft in der Juxer Straße 8

Mit Beginn des Jahres 2026 ergeben sich im Bereich der 
Asylunterbringung für die Gemeinden im Rems-Murr-Kreis 
neue Vorgaben. Die jeweils festgelegten Aufnahmequoten 
müssen künftig fristgerecht erfüllt werden. Ein zeitlich ver-
zögertes Nachholen von Aufnahmen ist zwar weiterhin mög-
lich, wird jedoch mit einem Kostenersatz in Höhe von etwa 
650 Euro je nicht untergebrachtem Asylbewerber und Monat 
verrechnet. Dadurch können schnell erhebliche Kosten ent-
stehen.

Die Gemeinde Spiegelberg musste in den vergangenen 
Jahren ihre Aufnahmeleistungen deutlich ausweiten. Die 
beiden bestehenden Unterkünfte in der Bergstraße 108 sowie 
in der Sulzbacher Straße 14 sind nahezu vollständig belegt. 
Aktuell besteht für die Aufnahmeverp� ichtung bis einschließ-
lich 2025 noch ein Defizit von neun Personen. Für das 
1. Halbjahr 2026 besteht eine Aufnahmeverp� ichtung von 
weiteren 12 Personen.

Bei den Aufnahmequoten ist zu beachten, dass diese bereits 
durch die Zuteilung und Erfassung von Asylbewerbern erfüllt 
werden. Ein späterer Wegzug aus der Gemeinde hat keine 
negative Auswirkung auf die Aufnahmequote und ermöglicht 
die erneute Belegung des freigewordenen Platzes.

Um die Aufnahmeverp� ichtung zu erfüllen und einen Kosten-
ersatz zu vermeiden, hat die Gemeindeverwaltung das Ge-
bäude in der Juxer Straße 8 angemietet und richtet dieses 
derzeit als Asylunterkunft ein. Eine umfassende Sanierung 
� ndet hierbei nicht statt. Die Belegung ist ab Februar geplant.
Derzeit sind nahezu alle in Spiegelberg untergebrachten 
Asylbewerber Kriegs� üchtlinge aus der Ukraine. In enger Ab-
stimmung mit dem Landratsamt bemüht sich die Gemeinde-
verwaltung auch künftig um eine sozial verträgliche und gut 
integrierbare Belegung.

Für Fragen rund um die Asylbewerberunterbringung in Spie-
gelberg steht Ihnen die Gemeindeverwaltung über die be-
kannten Kontaktwege gerne zur Verfügung.

Abschluss der Sanierung des 
Backhauses Großhöchberg

Am 18.12.2025 besuchten 
Herr Ernst und Frau Funke von 
der Regionalentwicklung 
Schwäbischer Wald e. V. 
Spiegelberg-Großhöchberg, 
um die gelungene Sanie-
rung des Ofengewölbes 
des Backhauses Groß-
höchberg in Augenschein 
zu nehmen und die Förder-
plakette zu übergeben.
Das inzwischen vollständig 
abgerechnete Projekt hatte 
Gesamtkosten von 3.952 
Euro und wurde mit 2.589 
Euro aus dem Fördertopf 
des „Regionalbudgets“
unterstützt. Die erfolgrei-
che Sanierung wurde von 
der Dorfgemeinschaft be-
reits auch praktisch erprobt 
– beim gemeinsamen Ba-
cken von Brot und Pizza.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald  

11. Januar – Sonntag
beWild – Wildtier und Mensch bewusst in der Natur
„BewusstWild“, eine Initiative für den bewussten Umgang mit Wild-
tieren und ihrem Lebensraum. Die Initiative gibt Einblicke in den 
Alltag von Wildtieren und informiert, worauf geachtet werden kann, 
um sie nicht unnötig zu beunruhigen. Die winterliche Tour mit 
Naturparkführer Andreas Walz führt durch wunderschöne Wälder 
und Schluchten. Bei der Suche nach Fährten und Spuren sind 
wache Augen gefragt und das Leben der Wildtiere begeistert die 
Teilnehmenden immer wieder aufs Neue. Die ca. 2,5-stündige 
Wanderung beginnt um 9.00 Uhr in Fichtenberg-Erlenhof beim 
Parkplatz am Ortsende. Die Kosten betragen 7,50 €/Person, Kin-
der bis 10 Jahre sind kostenlos. Anmeldung bis 9. Januar unter 
Tel. 0172/7334554 oder walz@die-naturparkfuehrer.de

18. Januar – Sonntag
Mit dem kleinen Siebenschläfer den Winter erleben
Eigentlich sollte der kleine Siebenschläfer jetzt seinen Winter-
schlaf halten. Doch seine beste Freundin, die Haselmaus, hat ihm 
von vielen aufregenden Dingen erzählt, die man nur im Winter 
erleben kann. Was das ist, erfahren alle Teilnehmenden, die mit 
Naturparkführerin Sandra Kühnle dem kleinen Siebenschläfer in 
den Wald folgen! Eine Familientour frei nach der beliebten Kinder-
buchreihe „Der kleine Siebenschläfer“. Die 2,5-stündige Tour be-
ginnt um 14.00 Uhr in Michelfeld am Parkplatz an der roten Holz-
hütte zwischen Waldfriedhof und Rinnen (Navi: Rinnener Sträßle, 
Schwäbisch Hall). Die Kosten betragen 5 €/Person. Anmeldung 
bis 17. Januar unter Tel. 0791/20338830 oder kuehnle@die-natur-
parkfuehrer.de

25. Januar – Sonntag
Die Wächterin des Murrtals
Da thront sie, hoch oben auf dem Reichenberg: die Burg des 
Markgrafen von Baden, 1225 als Territorialburg zum Schutz der 
damaligen Herrschaftsgrenzen erbaut. Von der Grillstelle Roßstall 
am Oberen Reichenberg führt die Tour mit Naturparkführer 
Matthias Motzigemba aussichtsreich mit viel Weitblick über die 
Höhenzüge direkt zur Burg, begleitet von spannenden Geschich-
ten. Die anschließende Burgführung zeigt den Teilnehmenden, 
wie es früher war – in der alten Kapelle, im mächtigen Bergfried 
und sogar im dunklen Kerker. Aber aufgepasst: Fledermäuse 
könnten neugierig vorbeischauen! Die ca. 3-stündige Tour beginnt 
um 13.00 Uhr in Oppenweiler-Reichenberg am Wanderparkplatz 
Grillstelle Roßstall am Oberen Reichenbeg. Die Kosten betragen 
8 €/Person und für Kinder bis 16 Jahre 2 €. Trittsicherheit erfor-
derlich. Anmeldung bis 24. Januar unter Tel. 0151/41336615 oder 
motzigemba@die-naturparkfuehrer.de
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Natur bewahren, Region gestal-
ten: Neue Imagebroschüre des 
Naturparks Schwäbisch-Fränki-
scher Wald erschienen
Unter dem Motto „Nachhaltig – Le-
bendig – Verbunden“ präsentiert 
die neue Imagebroschüre des Na-
turparks Schwäbisch-Fränkischer 
Wald die beeindruckende Vielfalt 
der Landschaft und zeigt die breite 
Aufgabenpalette des Naturparks. 
Die Inhalte sind verständlich, mo-

dern und inspirierend aufbereitet und laden dazu ein, den Naturpark 
aus unterschiedlichen Perspektiven kennenzulernen.
Die Broschüre führt durch alle vier Handlungsfelder und zeigt an-
hand ausgewählter Projekte, wie Natur, Kultur und Menschen zu-
sammenwirken. Im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 
wird sichtbar, wie Lernen in und mit der Natur in den Naturpark-
Schulen und Naturpark-Kindergärten gelingt. Die Regionalver-
marktung verdeutlicht, wie regionale Wertschöpfung gestärkt wird, 
etwa durch die beliebten Naturparkmärkte und das Netzwerk der 
Naturpark-Partner. Einen weiteren Schwerpunkt bildet der nach-
haltige Tourismus mit Projekten wie den inklusiven Wanderbot-
schafter/innen, die Wege auf Barrierefreiheit prüfen sowie den 
Trekking-Camps mit Übernachtungsmöglichkeiten mitten in der 
Natur. Im Handlungsfeld Biodiversität wird gezeigt, wie Artenvielfalt 
gefördert und Landschaftsp� ege aktiv umgesetzt wird, beispiels-
weise durch das internationale Workcamp und Maßnahmen zum 
Humusaufbau, die zugleich einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.
„Mit der neuen Imagebroschüre möchten wir Lust machen, den 
Naturpark zu besuchen, die Natur zu entdecken und gleichzeitig 
unsere Arbeit hinter den Kulissen kennenzulernen“, sagt Karl-
Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks.
Die Broschüre ist ab sofort online über die Homepage des Natur-
parks abrufbar. Ab dem 7. Januar steht sie zudem in gedruckter 
Form zur Verfügung und ist bereits in der Tourist-Information Murr-
hardt erhältlich. Ab Ende Januar wird sie außerdem in allen Rat-
häusern der 48 Mitgliedsgemeinden ausliegen.
Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
der Lotterie Glücksspirale.
Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Telefon: 07192/9789-000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw

Der Schwäbischer Wald Tourismus  
informiert auf der CMT 2026

Vom 17. bis 25. Januar 2026 
präsentier t sich der 
„Schwäbischer Wald Tou-
rismus e. V.“ auf der CMT, 
der weltweit größten Ur-
laubsmesse. Mit vertreten 
sind die Infostände der 
Stadt Murrhardt und der 
Stadt Welzheim. Zu � nden 
sind die Angebote in Halle 
6, 6E61 unter dem Dach 
der Regio Stuttgart-Marke-
ting GmbH.
Das Team des „Schwäbi-
scher Wald Tourismus e. V.“
informiert über die vielfälti-
gen Freizeit- und Erho-
lungsmöglichkeiten. Druck-
frisch zur CMT ist die 

aktualisierte Gästezeitung herausgekommen. Sie stellt die vielen 
Aus� ugsmöglichkeiten vor, die es rund um das Thema Mühlen im 
Schwäbischen Wald gibt. Ebenso liegen der Mühlenwanderweg 
und der Schwäbische Waldweg als aktualisierter Druck vor. Der 

Limeswanderweg wird in bester Gesellschaft mit anderen Fern-
wanderwegen auf der ganz neu vom Kreistourismus des Rems-
Murr-Kreises konzipierten Karte „Fernwandern zwischen Rems 
und Murr“ dargestellt. Dies und viele weitere Infobroschüren gibt 
es am Stand des Schwäbischer Wald Tourismus e. V..
Am ersten CMT-Wochenende (17. – 18. Januar) ist auch die am-
tierende Schwäbische WaldFee Leonie Reber vor Ort und gibt 
Auskunft über die Besonderheiten der Freizeitregion.
Die WaldMeister Walter Hieber und Prof. Dr. Manfred Krautter 
geben am Dienstag, 20. Januar, Freitag, 23. Januar, und Samstag, 
24. Januar, Insidertipps an alle Wanderinteressierten. Auf eine 
kleine Zeitreise geht es mit Limes-Cicerone Hartmut Frey. In rö-
mischer Soldatenmontur nimmt er Besucher mit zu Geschichten 
und Gebräuchen am Limes. Außerdem ist es bereits Tradition, 
dass auch die Schwäbischer-Wald-Bürgermeister und -Bürger-
meisterinnen an verschiedenen Tagen zugegen sind und über die 
Freizeitangebote ihrer Kommunen informieren.
Auf der CMT-Sondermesse „Fahrrad- und Wander-Reisen“ von 
Samstag, 17. bis Montag, 19. Januar 2026, informiert der Schwä-
bischer Wald Tourismus e. V. mit den Kommunen Gaildorf, Murr-
hardt, Rudersberg, Sulzbach und Welzheim über die Premiumwe-
ge „FeenSpuren“. Drei Tage lang stehen an diesem ersten 
CMT-Wochenende die Waldmeister Walter Hieber und Prof. Dr. 
Manfred Krautter hier für Fragen zur Verfügung. Sie können wert-
volle Hinweise für die passende Premiumwandertour geben und 
bieten eine Auswahl an Info� yern.
Weitere Informationen unter: www.schwaebischerwald.com.

SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿   DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT
Termine im Januar 2026
14.1./21.1./28.1.2026

Termine im Februar 2026
4.2./11.2./25.2.2026
• Halle Jux: 9.00 – 10.00 Uhr
• Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg: 

10.15 – 11.15 Uhr
Bitte nicht vergessen:
Immer Getränke mitbringen! Eure Suse

AUSSTELLUNGEN IN SPIEGELBERG

Im Glanz der Wintertage

In der Weihnachtszeit wur-
de im Rathaus Spiegel-
berg eine neue Ausstellung 
mit Gemälden von Julia 
Matveyeva eröffnet. Die 
Bilder erzählen vom win-
terlichen Spiegelberg – von 
verschneiten Landschaf-
ten, vertrauten Häusern 
und dem stillen Licht, das 
die Tage rund um Weih-
nachten und den Jahres-
wechsel erfüllt.
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Gleich im Eingangsbereich empfängt die Besucher ein Gemälde 
der Spiegelberger Kirche im Glanz festlicher Lichter. Weitere Ar-
beiten zeigen winterliche Wege, Straßen und Häuser, in denen 
Menschen aus Spiegelberg leben. Beim Hinaufgehen der Treppe 
öffnen sich zudem Blicke auf die benachbarten Orte Murrhardt, 
Sulzbach und Oppenweiler. Vieles wirkt vertraut – und erscheint 
doch in einem neuen, ruhigen und lichtvollen Blick.
Die Ausstellung kann während der regulären Öffnungszeiten 
des Rathauses besichtigt werden.
Julia Matveyeva 

PERSÖNLICHES

Ganz herzlich gratulieren 
wir zum Geburtstag am

10.1.2026
Herrn Rainer Dombrowski

aus Spiegelberg, 
70 Jahre

13.1.2026
Frau Elke Kircher 

aus Nassach, 
70 Jahre

Unseren Jubilaren – auch denen, 
die aus persönlichen Gründen nicht genannt werden 

wollen – gratuliere ich im Namen der Gemeinde 
Spiegelberg wie auch persönlich zu ihrem Ehrentag 

und wünsche ihnen für das neue Lebensjahr viel 
Gesundheit und Wohlergehen.

Max Schäfer
Bürgermeister

MÜLLABFUHR

Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR 

Müllmarken für das Jahr 2026
Wie gewohnt können die Müllmarken für die Bio- und Rest-
mülltonnen online oder vor Ort in einer der zahlreichen Ver-
kaufsstellen erworben werden.
Auch wenn ein Großteil der Müllbehälter mit einem elektronischen 
Chip versehen ist, müssen alle Rest- und Biomüllbehälter im Jahr 
2026 noch mit entsprechenden Gebührenmarken versehen wer-
den.
Der Online-Shop auf der Internetseite der AWRM ist bereits frei-
geschaltet, auch die Verkaufsstellen vor Ort bieten die Müllmarken 
seit Ende Dezember an. Die Müllmarken können, unabhängig 
vom Wohnort, in jeder Verkaufsstelle erworben werden. Für die-
jenigen, die online bestellen, fallen keine zusätzlichen Gebühren 
an. Beeilen muss man sich mit dem Kauf der Müllmarken nicht. 
Erst ab 26. Januar 2026 müssen die Marken auf den Tonnende-
ckeln kleben. Jeder hat also ausreichend Zeit, die benötigten 
Marken zu besorgen.

Leerungsrhythmus beachten
Beim Kauf von Gebührenmarken für die 60- oder 80-Liter-Rest-
mülltonnen muss der entsprechende Leerungsrhythmus angege-
ben werden. Bei diesen Tonnengrößen wird neben der 2-wöchent-
lichen Abfuhr auch eine 4-wöchentliche Leerung angeboten. Wer 
wegen der Tonnengröße unsicher ist, wirft am besten einen Blick 
auf den Tonnendeckel. Dort ist eine achtstellige Registriernummer 
eingeprägt. Die ersten zwei beziehungsweise drei Ziffern der 
Nummer stehen für das Volumen des Behälters.
Elektronischer Chip ab 2027
Erst ab dem Jahr 2027 ersetzt ein elektronischer Chip die Müll-
marken. Ab diesem Zeitpunkt werden sowohl die Grundgebühr, 
als auch die Leerungsgebühr über den jährlichen Gebührenbe-
scheid angefordert. Der Zeitpunkt Januar 2027 gilt für den kom-
pletten Rems-Murr-Kreis. Das heißt, auch diejenigen, deren Müll-
tonnen bereits mit einem elektronischen Chip ausgestattet sind, 
benötigen für das Jahr 2026 Müllmarken.
Weitere Informationen zum Thema können auch auf der Internet-
seite der AWRM unter dem Kurzlink awrm.de/aw38 nachgelesen 
werden.

FEUERWEHR

Feuerwehr Spiegelberg

Donnerstag, 8. Januar 2026, 19.30 Uhr
Arbeitseinsatz, Gesamt, Aufbau Jahresfeier
Samstag, 10. Januar 2026, 13.00 Uhr
Arbeitseinsatz, OG Jux, Abbau Christbaum
Sonntag, 11. Januar 2026, 10.00 Uhr
Gesamt, Arbeitseinsatz, Aufräumen Jahresfeier

Dienstag, 13. Januar 2026, 19.30 Uhr
Dienst, Gesamt, Unwetter/Basics

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant
– Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche P� ege, 
• Ergotherapie, 
• Logopädie 
• Physiotherapie 
alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt,
Tel. 07192/909102, Telefax 07192/909105
www.diakonie-ambulant.de
P� egeteam Spiegelberg
An der Lauter 10, Spiegelberg
Tel. 07194/517, Fax 07194/9548510

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
In Notfällen kann dies
entscheidend sein!
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasserleitung 
durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280
WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071
ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im P� egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenp� ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
8.1.2026:  Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, 
 71549 Auenwald, Tel. 0 71 91/90 75 30
9.1.2026:  Center-Apotheke im Kau� and Backnang, 
 Sulzbacher Str. 201, 
 71522 Backnang, Tel. 0 71 91/91 15 11 00
10.1.2026:  Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Str. 2, 
 71546 Aspach, Tel. 0 71 91/92 02 96
11.1.2026:  Vitalwelt-Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9, 
 71522 Backnang, Tel. 0 71 91/6 48 44
12.1.2026:  Brücken-Apotheke Backnang, Sulzbacher Str. 21, 
 71522 Backnang, Tel. 0 71 91/6 51 33
13.1.2026:  Johannes-Apotheke Backnang, Burgplatz 3, 
 71522 Backnang, Tel. 0 71 91/9 03 30 70
14.1.2026:  Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstr. 36, 
 71522 Backnang, Tel. 0 71 91/16 70

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot � ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-� nden
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SCHULNACHRICHTEN

Lautereck-Realschule Sulzbach an der Murr

Besinnlicher Jahresausklang
In der katholischen Kirche in Sulzbach 
fand am Donnerstag, den 18.12.2025, 
der Weihnachtsgottesdienst der Lauter-

eck-Realschule statt. Unter dem Motto „Jesus, das Licht der Welt“
gestalteten die Schüler eine stimmungsvolle Feier. Der zentrale 
Gedanke war, dass jeder Einzelne Licht für andere sein kann. Am 
Ende erhielt jeder Besucher ein kleines LED-Licht als Erinnerung 
daran, selbst Hoffnung und Licht weiterzutragen. Zwischendurch 
wurden verschiedene Weihnachtslieder gesungen, sodass der 
Gottesdienst die Schulwoche in schöner Atmosphäre ausklingen 
ließ.

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Waldkindergarten Kleine Füchse

Sternenglanz und Lichterfunkeln 
beim Waldkindergarten
Am 18.12.2025 durften wir eine ganz besondere Weih-
nachtsfeier erleben. Der Waldkindergarten verwandel-
te sich im sanften Schein vieler Lichter in einen Ort 
voller Wärme, Gemeinschaft und leiser Wunder. Ein 

großer Kranz aus duftendem Reisig lag am Boden, geschmückt 
mit funkelnden Kugeln und zahlreichen Lichtern, die wie kleine 
Sterne im Dunkel leuchteten. Gemeinsam mit den Kindern und 
ihren Familien sangen wir Weihnachtslieder, deren Melodien 
durch die Nachtluft klangen und Herzen berührten. Anschließend 
versammelten wir uns, um der Weihnachtsgeschichte zu lau-
schen. Auf einem Tisch war eine liebevoll gestaltete Landschaft 
aus Naturmaterialien aufgebaut: kleine Häuschen mit beleuch-
tenden Fenstern, zarte Lichtgirlanden und Holz� guren ließen die 
Geschichte lebendig werden. Besonders magisch war der Mo-
ment, als der Engel erschien – ein Au� euchten, ein Strahlen, das 
Staunen in die Gesichter der Kinder zauberte. Und auch über dem 
Stall, in dem das Jesuskind geboren wurde, lag ein ganz beson-
derer Glanz, der den Zauber dieses Augenblicks spürbar machte. 
Nach der Geschichte folgte die Bescherung unter dem wunder-
schön geschmückten Weihnachtsbaum. Mit großer Freude über-
reichten die Kinder ihre selbst gestalteten Duftkissen – kleine 
Herzensgeschenke, an denen sie das ganze Jahr über gearbeitet 
hatten. Vom Trocknen des Lavendels und der Kräuter, über das 
Abschneiden der Blütenköpfchen, bis hin zum Färben und Be-
drucken der Stoffe: Jeder Schritt steckte voller Hingabe. Verziert 
mit einem kleinen Füchschen wurden die Kissen nun voller Stolz 
und Liebe überreicht. Auch die Kinder durften sich freuen: Sie 

erhielten funkelnde Sonnenfänger mit bunten Murmeln, die das 
Licht einfangen und weitertragen. Die Gruppe selbst bekam ein 
Kamishibai-Erzähltheater mit der Geschichte „Die Raupe Nimmer-
satt“ geschenkt – eine große Freude für uns alle und ein wunder-
barer Begleiter für viele weitere Geschichten. Bei Plätzchen, 
warmem Punsch und fröhlichem Beisammensein klang der Abend 
aus. Schließlich machten sich alle auf den Heimweg – erfüllt von 
Licht, Wärme und Gemeinschaft, müde, aber glücklich. Ein Abend, 
der noch lange in unseren Herzen nachklingen wird.

In all en Dingen
ist hoffen besser als verzweifeln.

 Johann Wolfgang von Goethe
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme 
über das Gemeindebüro in Sulzbach:

Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356,
E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-
   spiegelberg@elkw.de

Bürozeiten: Di., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de
Pfarrerin Désirée Rupp
Tel. 07191/8095015, E-Mail: desiree.rupp@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189, mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
Hier kommen Sie schnell 
auf unsere Homepage: 
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de
Die Kirchengemeinde Sulzbach-Spiegelberg 
wünscht ihren Kirchenmitgliedern, Nachbarn und Freunden 
ein gesegnetes Neues Jahr! 
Jahreslosung 2026
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu.“ Off. 21,5
Donnerstag, 8. Januar 2026
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff, Gemeindehaus Sulzbach
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer, Pfarrscheuer geöffnet 
 19.00 Uhr Feierabendsuppe und Impuls „Neubeginn“
Freitag, 9. Januar 2026
 15.30 Uhr Jungschar (1. – 4. Kl.), Gemeindehaus Spiegelberg
 15.30 Uhr Jungschar (1. – 4. Kl. + 5. – 7. Kl.), 
  Gemeindehaus Spiegelberg
Samstag, 10. Januar 2026
Ab 8.00 Uhr: Altpapiersammlung in Sulzbach und Spiegelberg (mit 

Teilorten)
Sonntag, 11. Januar 2026 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Rupp), Ulrichskirche Sulzbach
 11.00 Uhr Gottesdienst (Rupp), Kirche Spiegelberg
Montag, 12. Januar 2026 
 18.00 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchor, Gemeindesaal Spiegelberg
Dienstag, 13. Januar 2026 
 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis, Jugendraum Spiegelberg
 19.00 Uhr Jugendkreis, Thema: Gott ist bei uns, mit Wichteln und 

Weihnachtsfeier, Gemeindehaus Sulzbach
  Herzliche Einladung an alle Interessierten zwischen 

14 und 18 Jahren, Gemeindehaus Sulzbach
Mittwoch, 14. Januar 2026 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, 
  Gemeindesaal Spiegelberg
 14.30 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gemeindehaus Sulzbach
 19.00 Uhr ökum. Vortragsreihe, Saal der Kath. Kirchengemeinde 

Sulzbach
Donnerstag, 15. Januar 2026 
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff, Gemeindehaus Sulzbach
 15.00 Uhr Probe für das Weihnachtsmusical (Kirche Spiegelberg)
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer, Pfarrscheuer geöffnet 
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 19.30 Uhr Impuls: Beschenkt
Freitag, 16. Januar 2026 
 15.30 Uhr Jungschar (1. – 4. Kl.), Gemeindehaus Spiegelberg
 15.30 Uhr Jungschar (1. – 4. Kl. + 5. – 7. Kl.), 
  Gemeindehaus Spiegelberg

Sonntag, 18. Januar 2026
 9.30 Uhr Kon� 3-Begrüßungsgottesdienst, Ulrichskirche
  Opfer: Kon� -Arbeit
Dienstag, 20. Januar 2026
 14.30 Uhr Nachmittag für Jung und Alt
  „Weltumsegelung“ mit Gerhard Ohm

Donnerstags offen ab 16 Uhr!
Komm einfach mal rein und schau dich um!
Lass dich nieder, bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Ob für ein paar Stunden 
oder eine kleine Weile, du bist herzlich willkommen!
Um 19 Uhr gibt es eine vegetarische Feierabendsuppe und 
um 19.30 Uhr einen Impuls + kreative Aktion zu folgenden Themen:

08.01.26 Neubeginn
15.01.26 Gesegnet
22.01.26 Himmlisch
29.01.26 Geborgen

Ein Angebot zum 
Kreativen Schreiben findet am
Do. 20.11. + 11.12. + 15.01.26
von 16 - 18 Uhr statt. 
Auch hier gilt: �Probieren geht
über Studieren!“. Jeder und
Jede ist eingeladen!

Die Pfarrscheuer befindet sich
gleich neben dem Evang.
Gemeindehaus,
Fischbachweg 22/30, Eingang Schmale Gasse, 71560 Sulzbach an der Murr.
Parken auf den öffentlichen Parkplätzen in der Dorfmitte.
Treffpunkt Pfarrscheuer - ein Projekt der Evang. Kirchengemeinde Sulzbach-
Spiegelberg unter der Leitung von Andrea Wörner

Herzliche Einladung zur ökumenischen Vortragsreihe
Am Mittwoch, 14. Januar 2026, startet die ökumenische Vortrags-
reihe über drei Abende, jeweils um 19.00 Uhr im Saal der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Paulus, Sulzbach, Friedhofstr. 14
Thema: Beratung – Hilfe – Perspektive – Wenn Nächstenliebe 
konkret wird
Seit über 200 Jahren kümmert sich die Paulinenp� ege um Kinder 
und Jugendliche in Not, bietet sinnes-behinderten jungen Men-
schen beru� iche Bildung und schafft erwachsenen geistig behin-
derten Menschen eine lebenswerte Heimat. Der Referent Marko 
Kelch berichtet über seine Arbeit.
Eintritt frei, Spenden erwünscht!

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“
 Röm 8, 14 
Sonntag, 11. Januar 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
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Mittwoch, 14. Januar 2026
 15.15 Uhr Kon� sNachmittag in Gronau
Sonntag, 18. Januar 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Erhard Süp� e, Prädikant aus Prevorst
Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für „Bibel und Be-
kenntnis“ bestimmt.

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Roland Maurer
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt, 
Tel.-Nr. 07192/933939 (zu Bürozeiten), 
Mobil: 0163/7722850 (in pastoralen Notfällen)

Pfarrbüro St. Paulus
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr

Sekretärin: Barbara Voß, Tel. 07193/248, 
E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mi., 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 16.30 Uhr – 19.30 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192/5250, 
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de

Donnerstag, 8. Januar 2026
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung, St. Maria
Samstag, 10. Januar 2026
 15.00 Uhr Ministranten-Treffen, GZ, Murrhardt
 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend, Spiegelberg
 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Maria
Sonntag, 11. Januar 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Friedensgebet, St. Paulus, 
  anschl. 4-Jahreszeitenfrühstück
 10.45 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Montag, 12. Januar 2026
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, St. Maria, Murrhardt
Mittwoch 14. Januar 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus
 19.00 Uhr ökum. Vortragsreihe, Beratung – Hilfe – Perspektive, 

Paulussaal, Sulzbach (1/3)
Donnerstag, 15. Januar 2026
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Samstag, 17. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend, St. Maria
Sonntag, 18. Januar 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus
 10.45 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria

Ev. Kirchengemeinde Wüstenrot 

Ev. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer i. A. Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040
Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
donnerstags von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Das Pfarrbüro ist am 15.1.2026 und 16.1.2026 nicht besetzt.

Freitag, 9. Januar 2026
 15.30 Uhr Bibeltreff in der Sonnenhalde
Samstag, 10. Januar 2026 
 10.30 Uhr Taufgottesdienst in der Kilianskirche Wüstenrot
  Getauft wird Leo Fuchs aus Wüstenrot-Schmellenhof 

(Pfarrer i. A. Behrensmeier)
Sonntag. 11. Januar 2026 
 9.30 Uhr Lobpreis vor dem Gottesdienst in der ev. Kirche in 

Neuhütten

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einsetzung und Verabschiedung der 
Kirchengemeinderatsmitglieder der Ev. Gesamtkir-
chengemeinde Wüstenrot-Neulautern sowie der Ev. 
Verbundkirchengemeinde Neuhütten-Maienfels-Fins-
terrot in der Ev. Kirche in Neuhütten. (Pfarrer i. A. Beh-
rensmeier, Pfarrer Dr. Jörg Armbruster, Prädikantin 
Emmel, Prädikantin Bewersdorf). Anschließender 
Ständerling nach dem Gottesdienst.

 14.00 Uhr Café Kilian im Gemeindehaus Wüstenrot
Dienstag, 13. Januar 2026 
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 14. Januar 2026 
 9.30 Uhr Bibelgesprächskreis Allianzgebet im Gemeindehaus
 9.30 Uhr Krabbelgruppe Kirchenmäuse im Gemeindehaus
 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus EG
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Donnerstag, 15. Januar 2026 
 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus, Thema: Jah-

reslosung 2026 mit Herrn Norbert Klett
Freitag, 16. Januar 2026
 15.30 Uhr Bibeltreff Allianzgebet in der Sonnenhalde

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Tel. 07194/911024
Pfarrer Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: pfarramt.neulautern@elkw.de

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
mittwochs von 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de

Sonntag, 11. Januar 2026
Einladung zum Gottesdienst zur Einsetzung der Kirchenge-
meinderäte
Am Sonntag, 11. Januar 2026, um 10.30 Uhr, feiern wir in der 
Evangelischen Kirche Neuhütten einen besonderen Gottes-
dienst.
Diesen Gottesdienst gestalten Pfr. Dr. Armbruster und Pfr. Beh-
rensmeier gemeinsam.
In diesem Gottesdienst werden die neuen Kirchengemeinde-
räte aus Maienfels, Neuhütten, Finsterrot, Wüstenrot und 
Neulautern eingesetzt und die ausscheidenden Mitglieder ver-
abschiedet.
Wir laden die ganze Gemeinde herzlich ein, diesen wichtigen 
Moment mitzufeiern und die neuen Gremien im Gebet zu be-
gleiten.

Segenswunsch
Möge Gottes Geist die neuen Kirchengemeinderäte stärken, leiten 
und ermutigen.
Er schenke ihnen Weisheit für ihre Entscheidungen, Freude an 
ihrem Dienst und Zuversicht für alles, was vor ihnen liegt.

Montag, 12. Januar 2026
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Willsbach
Mittwoch, 14. Januar 2026
14.00 Uhr Seniorenkreis im Bürgerhaus
In gemütlicher Runde verbringen wir gemeinsam ein paar schöne 
Stunden. Wir würden uns freuen, neue Gäste im Seniorenkreis 
begrüßen zu dürfen.
Auf Ihr Kommen freut sich Ramona Schäfer und Sibylle Schuste.
Donnerstag, 15. Januar 2026
19.30 Uhr Gesamtkirchengemeinderatssitzung im Pfarrhaus 

Neulautern. Erste Sitzung mit dem neu gewählten 
Gremium.

Vergebung
ändert nie deine Vergangenheit, 
aber bereichert deine Zukunft.
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VEREINSNACHRICHTEN

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Jux 

Du liebst das Stricken, Häkeln oder einfach das 
gesellige Beisammensein mit Gleichgesinnten?
Dann bist du bei unserem Strick- und Häkeltreff 
genau richtig!
Wir tauschen Ideen aus, inspirieren uns gegen-
seitig und verbringen gemütliche Stunden bei Kaf-
fee, Wolle und guter Laune.

Wo:  In der Juxkopfhütte
Wann:  Montag, 12.1.2026, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Bring dein aktuelles Projekt mit – oder lass dich vor Ort inspirieren.
Egal ob Anfänger/in oder Pro�  – alle sind herzlich willkommen.
Bei Fragen oder weiteren Infos gerne bei Andrea, Tel. 0172/ 
2719533 oder Yvonn, Tel. 0157/76488488 melden. 

DRK-Ortsverein Spiegelberg

Liebe Mitbürger der Gemeinde Spiegelberg,
das gab’s noch nie beim DRK Spiegelberg:
2 x 2 Einsätze in 4 Tagen. 
Beim Brand in Vorderbüchelberg unterstützten wir 
einmal den Rettungsdienst/Absicherung und über-
nahmen zudem nach einem Einsatzunfall bei den 
Aufräumarbeiten ehrenamtlich – also ohne Kosten-

ausgleich – den Transport ins  
Krankenhaus.
Am Silvester unterstützte un-
ser DRK OV – wie die letzten 
Jahre – den Rettungsdienst im 
Einsatzgeschehen. Hierbei 
kam es schon um 21.43 Uhr 
zum ersten Einsatz für unse-
ren KTW. Dieser endete mit 
einem Krankentransport ins 
Krankenhaus. Bereits um 
22.44 Uhr kam der nächste 
Einsatz zu einer bewusstlosen 
Person. So endete für unseren 
OV das Jahr 2025 etwas tur-
bulent und so geht es weiter:
Herzlich willkommen im neuen Jahr 2026!
2026 wird alles neu gemacht, oder?
Das wäre gigantisch. Also für unseren – leider immer noch kleinen – 
DRK-Ortsverein wäre das eine Mega-Sache:
Neue Einsatzkleidung, neues Mannschaftsfahrzeug, neue Kräfte, 
neu(er/es)...?
Viele Wünsche für 2026!
Doch bei allem, was wir vom DRK-OV mit 13 Einsätzen, Übungs-
abenden in Spiegelberg und Oppenweiler, 3 Blutspenden, Alt-
kleider sammeln, Senioren-Gymnastik, Seniorenfeiern, Senioren-
aus� ug (übrigens zum Nulltarif für die Teilnehmer) geleistet haben, 
wollen wir nicht vergessen:
Bei alledem wurden wir bewahrt, kamen unbeschadet und mit 
mehr Erfahrungen nach Hause zurück und sind weiterhin – mit 
unserer kleinen aber feinen Truppe – für die GANZE Gemeinde 
Spiegelberg und da, wo´s nötig ist, motiviert unterwegs.
In 2025 haben wir zusammen viel erlebt, nicht nur Gutes, nein, 
auch Trauriges, aber konnten hoffentlich die Weihnachtszeit als 
segensreiche Zeit verbringen und in 2026 gut reinrutschen.
Auch 2026 wird nicht einfacher werden, das ist jetzt schon sicher. 
Daher wünschen wir euch/Ihnen allen ein gesegnetes Jahr 2026, 
besonders da, wo Neues entsteht.
ABER etwas bleibt aktuell noch beim Alten:
Mit der aktuellen Personalstärke werden wir das nicht auf Dauer 
so hinbekommen. Irgendwann sind die Kräfte aufgebraucht. Daher 
brauchen wir dringend Unterstützung für die einzelnen Bereiche 
(auch ohne Einsatzdienst)!!!

Der gesamte DRK-OV Spiegelberg wünscht allen ein gutes 
Neues 2026.

LandFrauen Sulzbach a. d. Murr

LandFrauen-Café
Zum ersten Landfrauen-Café in diesem Jahr 
laden wir am 12. Januar 2026 von 14.00 bis 

16.00 Uhr in das evangelische Gemeindehaus in Sulzbach ein. 
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden in geselliger Runde. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Wintergrillen am 17.1.2026 
Liebe Mitglieder und Nichtmitglieder,
wir laden euch herzlich zu einer Waldbegehung ein. Im Rahmen 
dieser Begehung wird uns Herr Kalmbach einen Überblick über 
den aktuellen Zustand des Waldes geben, bestehende Heraus-
forderungen erläutern sowie geplante forstliche Maßnahmen vor-
stellen. Im Anschluss daran gibt es Glühwein, Punsch und gegrill-
te Rote Würste.
Uhrzeit: 13.30 Uhr
Treffpunkt:  Sulzbach/Parkplatz Seitenbach „Altes Freibad“
Dauer:  ca. 1 Stunde
Unkostenbeitrag: 8 €/Person
Bitte denkt an wetterfeste Kleidung und geeignetes Schuhwerk.
Wir freuen uns auf eine informative und angenehme Runde im 
Wald!
Wie immer sind Gäste herzlich dazu eingeladen.
Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis 15.1.2026 entgegen. Sie 
können sich über unsere E-Mail-Adresse 
landfrauen-sulzbach@web.de oder auch unter 
Mobil 0177/4022492, Annette Müller anmelden.
Mit freundlichen Grüßen
LandFrauen Sulzbach Eure Vorstandschaft

Kreativtreff
Am 30. Januar 2026, um 14.30 Uhr, wollen wir in der Schreinerei 
von Lars Selig Insektenhotels herstellen. Das klingt erstmal kom-
pliziert, ist es aber nicht: Herr Selig stellt Klötze und Werkzeug zur 
Verfügung, in die dann die Löcher gebohrt werden. Fehlt nur noch 
ein Dach darauf. 
Anmeldung bei Andrea Sixt (Tel. 07193/7120, bitte auch auf AB 
sprechen)

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach an der Murr

Winterzauber
Am Freitag, den 9.1.2026, ab 18.00 Uhr be-
wirtet der Obst-und Gartenbauverein den 
„Winterzauber“.
Es gibt Rote vom Grill, Apfelküchle, Glühwein 
und Punsch.

Es würde uns sehr freuen, Sie zu dem Winterzauber am Markt-
platz in Sulzbach an der Murr begrüßen zu dürfen.

VdK-Kreisverband Backnang

Der Ortsverband informiert:
Achtung: Trickbetrug! Vorsicht bei dubiosen 
Renten-Angeboten
Trickbetrug � ndet nicht nur telefonisch statt, 
sondern auch per Post. Ein Schreiben der Ver-

braucher-Service-Gesellschaft (VSG) Hamburg lockte in den 
letzten Wochen Verbraucherinnen und Verbraucher, es trägt den 
Titel: „Berechtigungsbescheinigung – Ihre Rente“. Die Briefe äh-
nelten optisch der jährlichen Renteninformation der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) – mit dieser hat das Schreiben jedoch 
nichts zu tun, wie die DRV in einer Pressemitteilung klarstellte. 
Den Empfängern versprach das Schreiben eine angebliche Zu-
satzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür sei lediglich eine tele-
fonische Registrierung notwendig. „Diese Schreiben stammen 
weder von der Rentenversicherung noch stehen sie mit ihr in ir-
gendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV. Auch die Ver-
braucherzentrale warnt vor der Masche, denn das Ziel der VSG 
Hamburg sei es, persönliche Daten zu sammeln und für Werbe-
zwecke oder den Verkauf von Abonnements zu nutzen.
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Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige Betrugs-
maschen und stellt die häu� gsten Tricks vor. Dabei wendet sich 
die Broschüre nicht nur an ältere Menschen – Angehörige und 
Nachbarn sowie Beschäftigte von P� egediensten sind ein wichti-
ges Bindeglied. Die Broschüre steht auf der Internetseite der DRV 
im Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter „Mediathek“ zum 
Herunterladen zur Verfügung. Kostenlose Bestellung ist hier mög-
lich: www.deutsche-rentenversicherung.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg: 
Entlarvt die Populisten mit den Fakten!
Als Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. stehen wir seit 
80 Jahren für den uneingeschränkten Schutz der Würde eines 
jeden einzelnen Menschen – egal welcher Nationalität, welchen 
Geschlechts, welcher Religion oder Hautfarbe, für Menschen mit 
Behinderung und ohne. Gegründet von den Kriegsbeschädigten, 
Witwen und Waisen – in der Zerrissenheit und Armut der Nach-
kriegsjahre – leben wir seit 80 Jahren Zusammenhalt und Solida-
rität. Unsere Stärke ist die Gemeinschaft, unsere Haltung: die 
Verantwortung für den Nächsten, unser Ziel: soziale Gerechtigkeit.
Daher fordern wir zur Landtagswahl 2026: Entlarvt die Populisten 
mit Fakten, führt Diskussionen lösungsorientiert! Wir fordern den 
Erhalt und die Stärkung des Friedensprojekts Europa. Wir setzen 
uns für die Schaffung eines vereinten Europas ein und wenden 
uns entschieden gegen jede Form der Diskriminierung, gegen 
Rassismus und Antisemitismus.

Sicher ins Krankenhaus: 
ClinicCoach-App bietet praktische Hilfe
Ein bevorstehender Aufenthalt im Krankenhaus kann sehr be-
ängstigend sein: Die ungewohnte Umgebung, Angst vor einer 
Narkose, der Operation und vieles mehr kommen zusammen. Die 
ClinicCoach-App kann in dieser Situation eine wertvolle Unter-
stützung sein. Die App hilft mit Infos, Checklisten und Strategien 
bei der Vorbereitung des Aufenthalts und auch währenddessen 
weiter: Ansprechpartner � nden, Tasche und Dokumente packen, 
Krankheiten/Arzneimittel kennen, Informationen einholen, vor-
beugende Maßnahmen. Hierfür stellt die ClinicCoach-App unter 
anderem Informationen zum Krankenhausaufenthalt sowie zu den 
Patientenrechten zur Verfügung, dazu stellt sie eine übersichtliche 
Suche nach Kliniken bereit und gibt Tipps zum Packen der Tasche 
für den bevorstehenden Aufenthalt in der Klinik.
In der ClinicCoach-App gibt es außerdem die Möglichkeit, sich zu 
vernetzen und auszutauschen. Experten, Selbsthilfegruppen, 
Patientenverbände und sogar andere Patienten können über eine 
Chat-Funktion kontaktiert werden. Darüber hinaus unterstützt die 
App bei der Selbsthilfe – durch umfassende Aufklärung, Vorberei-
tungshilfen und interaktive Aufgaben regt sie dazu an, die eigenen 
Bedürfnisse und Ängste zu erkennen. So können diese einerseits 
im Gespräch mit der Klinik besser angesprochen werden und 
andererseits ist es möglich, diese auch gezielt abzubauen. 
www.cliniccoach.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Barriere-
freiheit aller Einrichtungen im Gesundheitswesen
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. fordert zur Land-
tagswahl 2026 ein Förderprogramm des Landes für den barriere-
freien Umbau von Arztpraxen. Fehlende Barrierefreiheit stellt für 
Menschen mit Behinderungen eine massive Einschränkung der 
freien Arztwahl dar. Bis alle Einrichtungen und Angebote der me-
dizinischen Versorgung barrierefrei nutzbar sind, muss es ein ver-
lässliches und detailliertes Auskunftssystem zur Barrierefreiheit 
aller Einrichtungen im Gesundheitswesen geben. Wir fordern 
außerdem, mehr Medizinische Zentren für erwachsene Menschen 
mit Behinderung (MZEBs) aus Steuergeldern zu fördern und die 
ausreichende � ächendeckende Versorgung im ganzen Land si-
cherzustellen.

AKTUELLES NOTIERT

Gemeinde Wüstenrot

Der Mainhardter Künstler und Mundart-Dichter Karl Mündlein gibt 
einen Einblick in sein umfangreiches Schaffen. 

Ausstellungsdauer: 12.12.2025 – 15.2.2026

Die Ausstellung kann während der Rathaus-Öffnungszeiten ange-
sehen werden und am folgenden Sonntag:
8. Februar 2026, von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Am 8. Februar � ndet um 15.00 Uhr auch eine Mundart-Lesung 
statt.

Rathaus Wüstenrot-Weihenbronn
71543 Wüstenrot
Eichwaldstraße 19

Öffnungszeiten
Mo.,   8.30 – 12.00 Uhr
Di.,   8.30 – 12.00 Uhr und 
  13.30 – 18.00 Uhr
Mi.,   8.30 – 12.00 Uhr
Do.,   8.30 – 12.00 Uhr und 
  13.30 – 16.00 Uhr
Fr.,   8.30 – 12.00 Uhr

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!

10 Ratschläge 
für mehr Zufriedenheit:

 1. Nimm dich an, wie du bist.
  2. Ziehe nicht ständig Vergleiche.
   3. Schätze kleine und große Glücksmomente.
   4. Achte auf deine Freunde und Menschen des 

Vertrauens.
  5. Sei selbst ein Freund und Vertrauter.
   6. Lerne zu warten.
   7. Übe Gelassenheit.
   8. Tue jeden Tag etwas, was dir Spaß bringt und 

dich zufrieden macht.
   9. Genieße die Sonnenstrahlen und lerne im Regen 

zu tanzen.
10.  Denk vor dem Einschlafen an Dinge, für die du 

dankbar sein kannst.



Hausnummer,
Briefk asten 

und Klingelschild 
sollen  lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut les-
bar? Und auch der Name am Brief-
kasten oder Klingelknopf? Nur so ist 
gewährleistet, dass Sie jederzeit er-
reichbar sind, wenn Sie dringend 
Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild 
in Originalgröße ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi 
haben (keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch 
an der Dateigröße erkennen: 600 KB und 
darüber sind gut. 

• keine verschwommenen Bilder

Bilder im GemeindeblattBilder im Gemeindeblatt

VERKAUFSOFFENES-WHIRLPOOL-WOCHENENDE!
Samstag, 10.01.2026 und Sonntag, 11.01.2026:
Fachberatung und Vorführungen.
Im Zuge des Kalten Markt haben wir an diesem Wochen-
ende unsere Türen für Sie geöffnet! 
Entdecken Sie hochwertige Whirlpools, SwimSpas und 
Saunas zu attraktiven Messepreisen!

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – jeweils von 12.30 - 17.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. www.viva-aqua.de

Spiegelberg, im Januar 2026

Danksagung

Herzlichen Dank für alle Umarmungen, Worte, 
Blumen und Spenden     
Die liebevolle Anteilnahme war ein großer Trost. 

Im Namen der ganzen Familie 
Sylvia Mall und Markus Kuhlmann

Ursula PeschikUrsula Peschik
† 03.12.2025

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


